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TTF Kreuzau mit toller Hinrunde
Die erste Hälfte der Meisterschaftssaison wurde inzwischen abge-
schlossen und das Abschneiden aller Kreuzauer Mannschaften ist 
absolut überzeugend. Gleich 6 von 8 Mannschaften belegen nach 
der Hinrunde den Platz an der Sonne und haben somit beste Chan-
cen auf den Aufstieg in die nächsthöhere Klasse.
In der letzten Saison konnte die erste Herrenmannschaft erst auf der 
Zielgeraden den Klassenerhalt in der Landesliga sichern. Nun belegt 
sie in einer starken Liga den ersten Platz. Und dies, obwohl Spitzen-
spieler Sascha Porschen verletzungsbedingt noch kein Spiel absol-
viert hat. Neben einer geschlossenen Mannschaftsleistung hat hieran 
sicherlich die Nr. 1, Martin Cornelius, mit einer 16:2-Bilanz großen 
Anteil. Doch auch der endlich sein Potential abrufende Andreas Kuck 
sowie Alex und Jonas Bey glänzen mit hoch positiven Bilanzen. 
Die Zweite spielt in der 1. Bezirksliga und belegt ebenfalls Platz 1. 
Überragend sind in dieser Mannschaft die Top 5 mit Kai Willschütz, 
Daniel Grob, Tim Rosenzweig, Michael ter Braak und Frank Hama-
cher. Sollte die Konstanz in der Rückrunde Bestand haben, steht 
dem Aufstieg in die Bezirksoberliga nur wenig im Weg.
Platz 2 in der 2. Bezirksliga belegt die dritte Mannschaft um Routinier 
Karl Küpper. Sie wird komplettiert durch etliche Spieler, die in den letz-
ten Jahren in der eigenen Jugend aufgebaut wurden. Auch für diese 
Mannschaft ist der Aufstieg in die 1. Bezirksliga sicherlich möglich.
Mit einer Mischung aus Erfahrung und jugendlichem Elan hat sich 
die Vierte in der 2. Bezirksklasse immer weiter gesteigert und letzt-
lich ebenfalls Platz 1 erklommen. Das gleiche gilt für die Fünfte, die 
mit großem Abstand die Tabelle der 3. Bezirksklasse anführt. Den 
größten Anteil hieran hat Adam Dohmen, der in 18 Einzeln und 9 
Doppeln noch ungeschlagen ist. Dicht auf den Fersen ist ihm Gerd 
Kuckertz mit einer makellosen 11:0-Bilanz im Einzel. Die routinierte 
6. Herrenmannschaft belegt in der 3. Bezirksklasse mit Rang 5 einen 
Platz im Mittelfeld.
Auch die beiden Jugendmannschaften belegen jeweils den ersten 
Platz in ihrer Liga. Die erste Mannschaft um den überragenden Dar-
ian Cornelius spielt in Jugend-19-Bezirksoberliga. Dies ist umso 
bemerkenswerter, als dass Darian wie auch Felix Fischer noch Ju-
gend-13 spielen könnten. Die 2. Mannschaft spielt in der Jugend-
15-Bezirksliga ausnahmslos mit Spielern, die ebenfalls alle noch 
Jugend-13 spielen könnten. Dies zeigt, welches Niveau die Jugend-
abteilung nach wie vor hat.
Auch bei der Bezirksmeisterschaft Ende Oktober in Brand wussten 
unsere Spieler zu überzeugen. Allein Martin Cornelius sicherte sich 4 
Titel. In der sportlich wertvollsten Herren-A-Klasse setzte er sich so-
wohl im Einzel wie im Doppel durch. Das gleiche Kunststück gelang 
ihm auch bei den Senioren-40. Kaum weniger erfolgreich war sein 
Sohn Darian mit 3 Titeln in den Jugendklassen 13 und 15. Eben-
falls gute Platzierungen mit jeweils Platz 3 erreichten Rebecca Frank 
in der Damen-B-Klasse und Nachwuchsspieler Felix Fischer in der 
Herren-C-Klasse.
Somit können die Tischtennisfreunde Kreuzau mit der Hinrunde 
mehr als zufrieden sein. Da sich die Aachener Zeitung aus der Be-
richterstattung der Amateurklassen im Tischtennissport verabschie-
det hat, werden wir in der Rückrunde die Kreuzauer Sportinteres-
sierten regelmäßig über dieses Medium informieren.

Jörg Undorf wurde erneut Stadtmeister
Windener Billardspieler sicherte sich zum 13 Mal den begehr-
ten Titel.
Am 21. + 22.10.2023 fanden in den Billardräumen des B.C. Winden 
1970 die 51. Stadtmeisterschaft im Billardsport statt. 
Die 16 besten Spieler der Saison trafen sich beim diesjährigen Aus-
richter in Winden.
Gespielt wird die Meisterschaft im K.O. -System.
Es traten jeweils 6 Spieler vom BC Winden und vom BSC Merzenich 
an, 3 Spieler von Düren 58 und ein Spieler vom BSC Gürzenich.

Die ersten beiden Runden wurden jeweils bis 30 Bälle/40 Aufnah-
men gespielt.
Ab dem Halbfinale wurde bis 40 Bälle/ohne Aufnahmen Begren-
zung gespielt.
In der ersten Runde spielte Peter Wickenkamp vom BSC Merzenich mit 
einem GD von 1,429 und einer höchsten Serie von 8 die besten Werte.
Im Viertelfinale setze sich Jörg Undorf mit 30 : 28 knapp gegen sei-
nen Vereinskollegen Patrick Becker durch und spielte hier die bes-
ten Werte mit einem GD von 1,657 und einer höchsten Serie von  
8 Points.
Über das Halbfinale zogen Jörg Undorf und Peter Wickenkamp ins 
Finale ein. Um Platz drei und vier spielten Berthold Becker und 
Dirk Dienes, wobei hier Dirk Dienes vom BC Winden mit 40 : 37 
die Partie gewann.
Im Finale war Jörg Undorf dann nicht zu schlagen und siegte gegen 
Peter Wickenkamp überlegen mit 40 :  10 und mit einem GD von 2,50.
Den besten Turnierwert spielte Patrick Becker mit 1,450 GD.
Alles im allem wurde an beiden Tagen hervorragender Billardsport 
gezeigt und die Spieler dankten dem Ausrichter BC Winden für die 
hervorragende Verpflegung an beiden Tagen.
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